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Berufseinstiegsklasse (BEK) 
 
Für Schülerinnen und Schüler ohne oder mit 
schwachem Hauptschulabschluss, die einer 
beruflichen Ausbildung noch nicht gewachsen 
sind, kann eine Berufseinstiegsklasse (BEK) 
vorangehen.  

Die BEK wird in verschiedenen Fachrichtungen 
geführt. Hier können die Schülerinnen und 
Schüler ihre Kenntnisse und Fähigkeiten für 
eine Berufsausbildung oder den Besuch einer 
Berufsfachschule verbessern.  

Die Berufseinstiegsklasse wird mit Vollzeitun-
terricht geführt und dauert ein Jahr. 

Aufnahmevoraussetzungen 

In die BEK kann aufgenommen werden, wer 
eine Abschlussklasse des Sekundarbereichs I 
einer allgemein bildenden Schule oder ein Be-
rufsvorbereitungsjahr ohne Hauptschulab-
schluss verlassen hat. 

Aufgenommen werden kann auch, wer den 
Hauptschulabschluss besitzt, aber in den 
B-Kursen Mathematik und Englisch zusammen 
mit dem Fach Deutsch einen Notendurchschnitt 
schlechter als 3,5 erreicht hat. 

Unterrichtsfächer 

Berufsübergreifender Lernbereich 
mit den Fächern 
- Deutsch/Kommunikation 
- Englisch 
- Mathematik 
- Politik 
- Sport 
- Religion 

Berufsbezogener Lernbereich 
-  mit Qualifizierungsbausteinen 

Unterrichtsstunden pro Woche insgesamt: 35 

Während des Bildungsganges soll ein Betriebs-
praktikum von 160 Stunden Dauer durchgeführt 
werden. 

Fachrichtungen 

Folgende Fachrichtungen sind möglich 
(Einrichtung je nach Bedarf): 
Bautechnik; Hauswirtschaft und Pflege; Holz-
technik; Körperpflege; Lebensmittelhandwerk 
und Gastronomie; Metalltechnik 

 Prüfung 

Im berufsübergreifenden Lernbereich ist in den 
Fächern Deutsch/Kommunikation und Mathe-
matik je eine Prüfungsarbeit zu schreiben. 

Im berufsbezogenen Lernbereich wird am Ende 
eines jeden Qualifizierungsbausteins eine 
schriftliche und praktische Prüfung durchge-
führt. 

Abschlüsse und Berechtigungen 

Schüler/innen, die die Berufseinstiegsklasse 
erfolgreich vollendet haben, erhalten den 
Hauptschulabschluss und damit die Berechti-
gung, in eine einjährige Berufsfachschule oder 
ein Ausbildungsverhältnis einzutreten. 

Mit dem Besuch der Berufseinstiegsklasse ist 
die sonst 12-jährige Schulpflicht erfüllt, wenn 
die Schüler/innen anschließend nicht in ein 
Ausbildungsverhältnis eintreten. 

Aufnahme 

Für die Aufnahme in diese Schulform müssen 
der Schule eingereicht werden: 

1. Antrag auf Aufnahme 
 (Das Formular ist unter 'www.bbs2-emden.de' oder im 

Schulbüro - Raum 211 - erhältlich), 

2. lückenloser tabellarischer Lebenslauf, 

3. beglaubigte Fotokopie des Abgangs- oder 
 Abschlusszeugnisses oder zunächst eine 
 Kopie des zuletzt erhaltenen Zeugnisses. 

Die Aufnahme wird durch die Schulleitung 
schriftlich bestätigt. 

 


